
 

  

 
 

 
Drogenpräventionsprojekt des Kreisjugendring 

Tirschenreuth und des  Grenzüberschreitenden 

Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord T1                 

Kinospot und Schulprojekt 

 

 

 

 



Kontakt: 

 
T1 – Grenzüberschreitendes 

Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord 

 

Tannenlohe 1 

95685 Falkenberg 

Tel.: 09637 / 929 789 

Mobil: 0160 / 9049 3612, 0178 / 187 9097 

Mail: t1@tirschenreuth.de 
Homepage: www.t1-jmz.de 

Öffnungszeiten: Montags 10 – 18 Uhr 

 sowie je nach Projektlage 

 

 

Kreisjugendring Tirschenreuth 

 

Mähringer Straße 9 

95643 Tirschenreuth 

Tel.: 09631 / 88-292 
Mail: kjr@tirschenreuth.de 

 

 

Ansprechpartner: 

 

Jürgen Preisinger (KJR Vorsitzender) 

Philipp Reich (Leiter des Jugendmedienzentrums) 

Renate Scharf (Geschäftsführerin KJR) 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Eine Einrichtung des Landkreises 

Tirschenreuth in Trägerschaft des 



Drogenprävention ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe 
 

 

Die Drogenprävention ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Nur gemeinsam gelingt es Kinder 

und Jugendliche vor illegalen Drogen zu bewahren. 
 

Die Droge Crystal Speed ist in der Nordoberpfalz angekommen.  

 

Die gesundheitlichen Schäden, die mit dem Konsum der Droge einhergehen, sind erschreckend.  

 

Neben dem körperlichen Verfall treten vermehrt psychische Krankheiten auf. Crystal ist daher eine 

der gefährlichsten Drogen der Welt. Zudem hat Crystal ein hohes Suchtpotential. 

 

Gerade Jugendliche sind in der Zeit des Erwachsenwerdens empfänglich für Suchtmittel. Die günstige 

Lage der Oberpfalz zu Tschechien vereinfacht den Zugang und die Beschaffung von Crystal. Das 
Einstiegsalter der Konsumenten liegt  zwischen 13 und 15 Jahren!  

 

Aufklärung und „stark machen“ von Kindern und Jugendlichen stellt eine gute Möglichkeit dar, junge 

Menschen vor dem Gebrauch von Drogen, insbesondere den harten Drogen, zu bewahren. 

 

Da der Kreisjugendring Tirschenreuth Mitglied in der Drogenpräventionsinitiative „Need NO Speed“ 

ist, bot es sich geradezu an, dass das Grenzüberschreitende Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord - 

T1 ein Projekt für Schulen und Jugendgruppen anbietet. 

 
Weiterhin wurde ein Kinospot produziert, der mittlerweile in der Drogenprävention als 

pädagogisches Hilfsmittel gerne eingesetzt wird. 

 

 

 

 

 



Medienpädagogisches Drogenpräventions-Schulprojekt  
 

 

Durch das Erarbeiten einer Fotostory konnte das primäre Ziel des Jugendmedienzentrums T1, 

nämlich die Stärkung der Medienkompetenz mit einfließen und  so eine zusätzliche pädagogische 
Wertigkeit geschaffen werden. 

 

Es entwickelte sich so ein Schulprojekt, dass medienpädagogische und drogenpräventive Ansätze 

miteinander hervorragend verbindet. Durch diese Verbindung ist dieses Projekt einmalig und wir 

hoffen, dass dieses Projekt noch vielfach eingesetzt wird. Bereits im Schuljahr 2013 nahmen die 

Schulen dieses Projekt sehr gerne an. 

 

Der beigefügte Bericht soll das Projekt daher näher beschreiben und die ersten Erfahrungen 

aufzeigen.  

 
Für das Schuljahr 2014 haben bereits Schulen das Projekt wieder fest gebucht. Aufgrund der 

Personalsituation im Jugendmedienzentrum kann das Projekt leider nur in geringer Anzahl 

stattfinden.  

 

OTV berichtete in einem eigenen Filmbeitrag über das Schulprojekt: 

 

http://www.otv.de/mediathek/kategorie/die-nachrichten/seite/2/video/nein-zu-

drogen/#.U0mkNkaKDIX 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



Drogenpräventions-Kinospot „Sag Nein zu Crystal“ 
 

 

Ein weiteres hervorragendes Projekt stellt der Kinospot „Sag Nein zu Crystal“ dar. Ein kurzer 

Kinospot, der es aber in sich hat. Kinder und Jugendliche können nur „Nein“ zu Drogen sagen, wenn 
sie starke Persönlichkeiten sind und soziale Kompetenzen aufweisen. Genau darauf zielt der Spot ab. 

 

Viele prominenten Vorbilder unterstützen den Film und zeigen so, dass Kinder und Jugendliche 

lebenskompetent, aufgeklärt und selbstbestimmt durchs Leben gehen sollen/müssen. 

 

Der Spot wurde im Auftrag des Kreisjugendring Tirschenreuth vom Jugendmedienzentrum T1 mit 

Schülern der Realschule im Stiftland produziert. 

 

Der Spot lief nach seiner große Premiere auf der Jufinale im Kino Cineplanet in Tirschenreuth. 

Inhaltlich geht es darum, dass verschiedenste Menschen, Jugendliche, Mädchen, Jungen, Frauen, 
Männer, der Landrat usw. von Crystal Speed verführt werden könnten – aber jeder auf seine Art 

„Nein“ sagt. Am Ende des Spots wird klar geworben „stark zu bleiben und Nein zu Crystal Speed“ zu 

sagen.  

 

Selbst der Bayerische Rundfunk berichtete über den Spot und zeigte ihn in voller Länge. Im Spot ist 

der Landrat des Landkreises Tirschenreuth Wolfgang Lippert, der Polizeipräsident der Oberpfalz, Herr 

Rudolf Kraus, die Vorsitzende unseres tschechischen Partners des KJR Tirschenreuth, KRDMK, Hana 

Snajdrova, Heidi Klums Topmodel Laura Scharnagel, JU-Bezirksvorsitzender Christian Doleschal und 

unser Alpinbergsteiger und Jugendbeauftragte der Marktgemeinde Plößberg, Marco Bauer zu sehen, 
die vehement „Nein“ sagen.  

 

Der Spot steht übrigens als pädagogisches Hilfsmittel der gesamten Jugendarbeit zur Verfügung. Der 

Film wird unter anderem bei Vorträgen der Polizei und der Suchtarbeitskreise als pädagogisches 

Hilfsmittel eingesetzt. Außerdem wird er als Vorspann bei den großen KInofilmen im Cineplanet in 

Tirschenreuth gezeigt. 

 

Der Film qualifizierte sich auch für das Finale des Oberpfälzer Jugendfilmfestivals JUFINALE am 23. 

November 2013 im Cineplanet in Tirschenreuth. OTV berichtet in seinem Filmbericht (inkl. Kinospot 

"Cybermobbing" und Kinospot "Crystal") vom hohen Niveau der Produktionen der 
Nachwuchsfilmer/-innen und zeigt eine Zusammenfassung der JUFINALE 2013. 

 

 

Zu finden ist der Kinospot auf den Webseiten des Kreisjugendring 

Tirschenreuth, dem Jugendmedienzentrum und auf Youtube: 
 

www.kjr-tir.de 

www.t1-jmz.de 

https://www.youtube.com/watch?v=bLv-Jxck6o8 
 

 

 

Weitere Informationen zum Thema Drogenprävention und Jugendarbeit, sowie zu der Droge 

„Crystal Speed“ finden sie auf den Webseiten des Kreisjugendrings Tirschenreuth unter Themen - 

Drogenprävention und auf www.need-no-speed.de. 



Die hier abgebildeten Zeitungsartikel stammen von der Tageszeitung „Der neue Tag“ in Weiden 

i.d.Opf. 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



Jürgen Preisinger (Vorsitzender KJR Tirschenreuth) stellt das Schulprojekt des Jugendmedienzentrums 

Bundesinnenminister Friedrich und MdB Albert Rupprecht vor.
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Bild: Claus Kallmeier (Need No Speed), 

Jindrich Voboril (Direktor der Abteilung für Antidrogenpolitik und des Sekretariats des Rates der Regierung für 

die Koordinierung der Antidrogenpolitik

Deutschland), Jürgen Preisinger (KJR Vorsitzender

Speed) 

 

Bei einer Podiumsdiskussion des Forum 2000 und des Deutsch

Prag, Cafe Louvre. Jürgen Preisinger nutzte die Gelegenheit und stellte den Kinospot 

das Schulprojekt den beiden Drogenbeauftragten aus Deutschland und Tschechien vor.

(Need No Speed), Gerhard Krones (Leiter Caritas Fachambulanz Weiden, Need No Speed), 

(Direktor der Abteilung für Antidrogenpolitik und des Sekretariats des Rates der Regierung für 

die Koordinierung der Antidrogenpolitik), Marlene Mortler (Drogenbeauftragte der Bundesregierung 

(KJR Vorsitzender), Thomas Bauer (Leiter Kriminalpolizei Weiden, Need No 

Bei einer Podiumsdiskussion des Forum 2000 und des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds am 11.04.2013 in 

Prag, Cafe Louvre. Jürgen Preisinger nutzte die Gelegenheit und stellte den Kinospot „Sag Nein zu Crys

das Schulprojekt den beiden Drogenbeauftragten aus Deutschland und Tschechien vor. 

                                                                                                 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Leiter Caritas Fachambulanz Weiden, Need No Speed), 

(Direktor der Abteilung für Antidrogenpolitik und des Sekretariats des Rates der Regierung für 

(Drogenbeauftragte der Bundesregierung 

(Leiter Kriminalpolizei Weiden, Need No 

Tschechischen Zukunftsfonds am 11.04.2013 in 

„Sag Nein zu Crystal“ und 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 





Teilnehmer bei der Jufinale 2013 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Albert Deß, Mitglied des Europaparlaments, zeigte sich begeistert von der kreativen Vielfalt und 

wünschte viel Erfolg im Rahmen der wichtigen Drogenprävention.
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Bilder aus dem Kinospot „Sag Nein zu Crystal“ 
 

 

 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 



 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 



 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 



 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 



 


